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Schimmelwis (Alberenberg) 
 
 
Kategorie 
Flurname (Wiese, Acker). 
 
 
Bedeutung 
Unklar. Vielleicht: «Wiese, wo die Schimmel weideten», oder «Grundstück von leicht glänzender, hell schim-
mernder Färbung des Bodens», oder «Wiese, die einer Person mit dem Übernamen Schimmel gehörte». 
 
 
Bemerkungen 
 
 
Lokalisierung 
Parzellennummer: 1388 (südlicher Teil). 
Kartenausschnitte: 05_Betzenberg; 19_Lantschen. 
 
 
Belege 
1880:  Schimmelwies [mit Bezug auf einen Teil der ehemaligen Parzelle 281] 

Handänderungsprotokoll vom 04.06.1880. 
 
 
Frühere Deutung 
Es ist keine frühere Erklärung dieses Flurnamens bekannt. 
 
 
Deutung 
Unklar. Vielleicht: «Wiese, wo die Schimmel weideten», oder «Grundstück von leicht glänzender, hell schim-
mernder Färbung des Bodens», oder «Wiese, die einer Person mit dem Übernamen Schimmel gehörte». 
 
Der Flurname Schimmelwis ist zusammengesetzt aus dem Grundwort Wis und dem Bestimmungswort Schim-
mel.  
 
Das Grundwort Wis bzw. Wies geht zurück auf althochdeutsch wisa, mittelhochdeutsch wise (vergleiche zu 
«Wies»: Arnet, 1990, S. 459) und kennzeichnet den mit Gras bewachsenen Boden, auf dem zwei bis dreimal ge-
mäht werden kann (vergleiche zu «Wis»: Nyffenegger & Graf, Band 2.2, 2007, S. 664 f.).  
 
Wegen der weiten Verbreitung von Wiesland in unserem Raum sind die wis-Flurnamen zwecks klarer Identifizie-
rung sehr häufig mit einem Bestimmungswort zusammengesetzt, das sich zur Nutzungsweise, der Qualität oder 
der Lage der Flur äussert. In diesem Fall ist unklar, was das Bestimmungswort Schimmel in diesem Kontext be-
deutet.  
 
Zunächst kann das schweizerdeutsche Wort Schimmel für ein weisses oder graues Pferd in Frage kommen; die 
semantische Bedeutung ist allerdings unklar. Eventuell wird darauf angespielt, dass auf dieser Wiese Schimmel 
weideten, oder dass der Boden hell schimmerte. Möglich ist aber auch ein Übername Schimmel für eine hellhaa-
rige Person, die einst Eigentümer der Parzelle war. (siehe zu «Schimmel»: Solothurnisches Orts- und Flurnamen-
buch Online, www.ortsnamen.ch, «Schimmel (Lostorf)») 
 
  


